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In der Zürcher S.B.B.-Bahnhof-Plakathalle

Erlaubesi, wo chunt de Zug vo Bern a?"
Zwüsche dem Büstehalter und dem Chäsplakat!"

Splitter
So einen ausgiebigen, recbt herzlichen

Streit kann man eigentlich nur
mit Freunden haben.

Es ist oft leichter, ein grosses, als ein
kleines Unglück zu tragen.

Wer liebt sein Vaterland? Wer
freudig und ehrlich die Steuern zahlt.

Die gescheitesten Gedanken sind die,
welche man selbst gehabt haben könnte.

Wir haben die Frauen wegen den
schönen Illusionen nötig, die wir von
ihnen hegen.

aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants

Herr Meier ist ein grundsätzlicher
Abstinent, denn der Wein ist zu teuer.

Man kann Selbstmord in einer Stadt

mit fünfzig Bädeckersternen begehen.

Wissen ist schwerer als besserwissen.

Wird es einmal so gute Staaten
geben, wie es gute Frauen gibt; nämlich

solche, von denen niemand spricht?

Nur für die Kinder sind wir die
«Grossen». Ch. Tschopp
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